
Seit den 60er Jahren gehören Türken zu Deutschland – ein kleines Lexikon

Die EU-Kommission befürwortet Verhandlungen mit der Türkei über einen EU-Beitritt. 
In Deutschland ist sie längst angekommen. Wie leben die Türken hier?

Wie viele Türken leben in Deutschland?
Am 31.12.2003 lebten hier zu Lande 1877661 türkische Staatsbürger. Mehr als 600000 sind inzwischen
eingebürgert. Von den 3,39 Millionen Einwohnern Berlins, sind 120684 Türken. Damit existiert dort die
größte türkische Gemeinde außerhalb der Türkei. Zählt man noch die eingebürgerten dazu, leben in Berlin
etwa 200000 Menschen türkischer Abstammung.

Wie sieht die Alterspyramide aus?
Nur 3,14 Prozent der Türken in Deutschland sind 65 Jahre alt und älter. Dagegen sind 14 Prozent der
Bevölkerung mit türkischer Staatsangehörigkeit bis zu 18 Jahre alt. Knapp 25 Prozent sind 18 bis 40 Jahre.
Das liegt daran, dass erst seit Anfang der 60er Jahre Türken nach Deutschland einwandern. In zwanzig
Jahren wird die Bevölkerungspyramide anders aussehen, weil die Geburtenrate sinkt.

Wie viele Türken hier sprechen deutsch?
Viele ältere Türken leben mitunter 40 Jahre hier, ohne ein Wort Deutsch zu können. Ein Anhaltspunkt für den
Sprachzustand der Schüler waren die desolaten Ergebnisse der Pisa-Studie. Ein Anhaltspunkt für
Erwachsene könnten die Deutschtests sein, die seit dem 1. Januar 2002 bei der Einwanderung gefordert
werden. Ein vierjähriger Schulbesuch in Deutschland reicht aus, um diesen Test nicht ablegen zu müssen.

Wie hoch ist der Bildungsstandard?
In Berlin schaffen etwa 8,5 Prozent der türkischen Schüler das Abitur. Bei den Deutschen beträgt die Quote
knapp 35 Prozent. Etwa ein Drittel der türkisch sprechenden Schüler schafft keinen Schulabschluss. Von den
417000 türkischen Mädchen und Jungen, die im vergangenen Jahr eine deutsche Schule besuchten
(inklusive eine Grundschule) gingen 92 000 auf eine Hauptschule, 36 700 besuchten eine Realschule.
Entsprechend katastrophal sieht die Ausbildungssituation für sie aus.

Allerdings studieren etwa 30000 Studenten türkischer Herkunft an deutschen Hochschulen, mehr als 80
Prozent von ihnen mit hiesigem Schulabschluss.

Wie wird mit Religion umgegangen?
Nach einer Studie der Konrad-Adenauer-Stiftung von 2001 bekennen sich 77 Prozent der in Deutschland
lebenden Türken zu einem toleranten Islam, der das Christentum als gleichwertige Religion anerkennt. Die
meisten Türken sind fromme Muslime.

Woher kommen die in Deutschland lebenden Türken ursprünglich?
Die meisten ungelernten Arbeiter, die nach Deutschland kamen, stammten aus Anatolien.

Wie viele der in Deutschland lebenden Türken sind hier geboren?
Knapp 40 Prozent der türkischen Staatsbürger, die in Deutschland leben, kamen auch hier zur Welt. Seit
dem 1. Januar 2002 haben die Kinder einstiger Gastarbeiter zwei Pässe. Spätestens mit 23 Jahren müssen
sie sich entscheiden.

Wie viele Türken kommen heutzutage nach Deutschland?
Seit dem Anwerbestopp für Gastarbeiter 1973 dürfen nur noch Ehegatten und Kinder bis 16 Jahren zu ihren
Eltern legal nachreisen. 2000 reisten 8102 Türkinnen und 4841 Türken zu hier lebenden Türken ein, zudem
3879 Türken und Türkinnen zu deutschen Ehepartnern.

In welchen Berufen sind die meisten tätig?
Die meisten arbeiten in der Gastronomie, im Einzelhandel oder in Fabriken. Derzeit gibt es ungefähr 60000
türkische Selbstständige in Deutschland, die etwa 327000 Mitarbeiter beschäftigen. Es gibt zahlreiche
niedergelassene Ärzte und Rechtsanwälte, die hier aufgewachsen sind. Zwei türkisch stämmige



Staatsanwälte und eine türkisch stämmige Richterin zählt die Bundesrepublik ebenfalls.

Wie viele Türken in Deutschland sind arbeitslos?
22 Prozent der Türken in Deutschland sind arbeitslos. In Berlin sind etwa 40 Prozent der Türken ohne Job.

Der Begriff „Selbsthilfe“ existiert im türkischen Wortschatz nicht und ist Menschen mit türkischem
Migrationshintergrund daher durch "KARDiVAR" leicht vermittelbar. 

Allerdings schreibt der ISLAM ausdrücklich vor, 
dass der Muslim auf seine Gesundheit zu 
achten hat, denn sie ist eine Gabe Allahs.
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